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Erweiterte Grundbildung mit Kaufmännischer

Reglement Ausbildung und die Lehrabschlussprüfung Kauffrau/Kaufmann (vom 24. Jan. 2003)

Berufsmaturität (M-Profil)

Übersicht über das Qualifikationsverfahren
Kaufmann / Kauffrau 

Diese Übersicht wurde aufgrund folgender Dokumente erstellt:

Weitere Informationsquelle:
www.rkg.ch

Verordnung über die Berufsmaturität (vom 30. Nov. 1998)
Rahmenlehrplan für die Berufsmaturität, kaufmännische Richtung (vom 4. Febr. 2003)

Sollte die Übersicht im Widerspruch zu diesen Dokumenten stehen, gelten letztere.



Übersicht über das Qualifikationsverfahren

Betrieblicher Teil

1 Arbeits- und Lernsituationen

Ø aller 6 Beurteilungen 

(2 Beurteilungen pro Ausbildungsjahr)

2 Prozesseinheiten

Ø aller 3 Bearbeitungen 

(1 Bearbeitung pro Ausbildungsjahr)

3 Berufspraktische Situation und Fälle

Schriftliche Prüfung (Ende 3. Ausbildungsjahr)

4 Berufliche Situationen, die kommunikative Fähigkeiten erfordern

Mündliche Prüfung (Ende 3. Ausbildungsjahr)

Notentotal

Gesamtnote Betrieblicher Teil (: 4) Ø



 



Notenausweis für Berufsmaturität kaufmännischer Richtung

Grundlagenfächer Positions- / Fachnoten

1 Deutsch   (Standardsprache)

PN: Schriftliche und mündliche Prüfung (Ende 3. Ausbildungsjahr) *

EN: Ø Zeugnisnoten 5./ 6. Semester **

(PN=Prüfungsnote, EN=Erfahrungsnote) Summe : 2 **

2 Französisch (2. Landessprache)

PN: Schriftliche und mündliche Prüfung (Ende 3. Ausbildungsjahr)

             evtl. externes Sprachdiplom (B2) (Mitte 3. Ausbildungsjahr) *

EN: Ø Zeugnisnoten 5./6. Semester **

Summe : 2 **

3 Englisch   (2. Fremdsprache)

PN: Schriftliche und mündliche Prüfung (Ende 3. Ausbildungsjahr)

             evtl. externes Sprachdiplom (B2) (Mitte 3. Ausbildungsjahr) *

EN: Ø Zeugnisnoten 5./6. Semester **

Summe : 2 **

4 Geschichte / Staatslehre

PN: Mündliche Prüfung (Ende 2. Ausbildungsjahr) *

EN: Ø Zeugnisnoten 3./4. Semester **

Summe : 2 **

5 Volkswirtschaft / Betriebswirtschaft / Recht

PN: Schriftliche Prüfung (Ende 3. Ausbildungsjahr) *

EN: Ø Zeugnisnoten 5./6. Semester **

Summe : 2 **

6 Mathematik

PN: Schriftliche Prüfung (Ende 2. Ausbildungsjahr) *

EN: Ø Zeugnisnoten 3./4. Semester **

Summe : 2 **

Schwerpunktfach

7 Finanz- und Rechnungswesen

PN: Schriftliche Prüfung (Ende 3. Ausbildungsjahr) *

EN: Ø Zeugnisnoten 5./6. Semester **

Summe : 2 **

Ergänzungsfach

8 Wirtschaft und Umwelt

EN: Ø Zeugnisnoten 4.+5. Semester **

Gesamtnote Schulischer Teil (: 8) Ø **

* = auf 1/2 Noten gerundet; ** = auf Zehntelsnote gerundet



Notenausweis zum eidg. Fähigkeitszeugnis 
(als Kaufmann/Kauffrau Erweiterte Grundbildung)

Positions- / Fachnoten
1 Information/Kommunikation/Administration

PN: Schriftliche Prüfung (Ende 1. Ausbildungsjahr) *

EN: Ø Zeugnisnoten 1./2. Semester **

(PN=Prüfungsnote, EN=Erfahrungsnote) Summe : 2 **

2 Wirtschaft und Gesellschaft  1
PN1): Finanz- & Rechnungswesen (Ende 3. Ausbildungsjahr) *

3 Wirtschaft und Gesellschaft  2
PN1): Volks-/Betriebswirtschaft/Recht (Ende 3. Ausbildungsjahr) *

4 Wirtschaft und Gesellschaft  3

EN: Ø BM-Zeugnisnoten der Fächer
Finanz- & Rechnungswesen und Volks-/

Betriebswirtschaft/Recht 3. - 6. Semester **

5 Deutsch   (Standardsprache)

Prüfungsnote1) (Ende 3. Ausbildungsjahr) *

Ø Zeugnisnoten 3. - 6. Semester **

Summe : 2 **

6 Französisch   (Zweite Landessprache; erste Fremdsprache)

Prüfungsnote1) (1.-3. Ausbildungsjahr) *

Ø Zeugnisnoten 3. - 6. Semester **

Summe : 2 **

7 Englisch   (Zweite Fremdsprache)

Prüfungsnote1) (Ende 3. Ausbildungsjahr) *

Ø Zeugnisnoten 3. - 6. Semester **

Summe : 2 **

8 Ausbildungseinheiten und selbstständige Arbeit

Ø Noten der Ausbildungseinheiten (1./2. Ausbildungsjahr) **

Note wird doppelt gezählt
Interdisziplinäre Projektarbeit (3. Ausbildungsjahr) *

Summe : 3 **

Notentotal

Gesamtnote Schulischer Teil (: 8) Ø **

1) = wird aus dem Notenausweis für Berufsmaturität kaufmännischer Richtung übernommen
* = auf 1/2 Noten gerundet; ** = auf Zehntelsnote gerundet



Bestehensnormen

Voraussetzung für das eidg. Berufsmaturitätszeugnis
ist der Erwerb des eidg. Fähigkeitszeugnisses.

A Bedingungen für den Erwerb des eidg. Fähigkeitszeugnisses

Das betriebliche Qualifikationsverfahren gilt als bestanden, wenn die Gesamtnote 
mindestens 4,0 beträgt und wenn höchstens eine Fachnote ungenügend 
ist und nicht unter 3,0 liegt.

Das schulische Qualifikationsverfahren gilt als bestanden, wenn die Gesamtnote 
mindestens 4,0 beträgt und wenn nicht mehr als zwei Fachnoten 
ungenügend sind und die Summe der negativen Notenabweichungen 
zur Note 4,0 nicht mehr als 2,0 Notenpunkte beträgt.

B Der Berufsmaturitätsabschluss ist bestanden, wenn
a der Durchschnitt der Fachnoten mindestens 4,0 beträgt;
b höchstens zwei Fachnoten ungenügend sind;
c die Differenz der ungenügenden Fachnoten zur Note 4,0 gesamthaft den Wert

2,0 nicht übersteigt.

Prüfungsnoten werden auf halbe Notenwerte, 
Fachnoten und Gesamtdurchschnitt auf Zehntelsnoten gerundet.

 Zug, Apr 2011


	M1.pdf
	M2.pdf
	M3.pdf
	M4.pdf
	M5.pdf

